
 
 

______________________________________________________________________________ 
Schwentinental, 06.09.2023 

Niederschrift Nr. 2 
über die öffentliche Sitzung des Ausschusses für Bildung der Stadt Schwentinental  
am Donnerstag, dem 05.10.2023 um 19.00 Uhr im Rathaus, großer Bürgersaal 

Beginn:  19:00 Uhr 

Ende:     22:01 Uhr 

Die Vorsitzende, Frau Lassen, begrüßt die anwesenden Mitglieder des Bildungsauschusses, die 

Verwaltung, die anwesenden Zuhörer*innen sowie Frau Behn von den Kieler Nachrichten.  

Frau Lassen eröffnet die Sitzung des Ausschusses für Soziales, Sport und Kultur und stellt fest, 

dass die Einladung vom 26.09.2023 form- und fristgerecht zugegangen ist. 

Anwesend sind: 

1. Frau Lassen, Anja (Vorsitzende) 

2. Herr Ache, Christoph 

3. Herr Johansson, Björn für Frau Bretschneider, Karolin 

4. Frau Gerle, Katrin 

5. Frau Schneider, Sandra 

6. Herr Sonnabend, Ulf für Frau Wieben, Birte 

7. Herr Stelljes, Heiko 

8. Herr Schlotfeldt, Vincent für Frau Jentzen, Jana 

9. Frau Büttner, Tineke  

 

Anwesend, aber nicht stimmberechtigt: 

1. Herr Haß, Thomas (Bürgermeister) 

2. Frau Hansen, Martina (Büroleitende Beamtin) 

3. Herr Evers, Jan (Amtsleitung Amt I) 

4. Herr Kemper, Dirk (Protokoll) 

5. Herr Lange/Frau Brauer (IQSH) 

6. Frau Behn, Jorid (Kieler Nachrichten)  

7. Herr Steenbock, Herbert 

8. Herr Müller, Andreas 

9. Frau Stange, Dörte 

10. Herr Martens, Rainer 

11. Herr Senfelds, Daniel 

12. Frau Weißhuhn, Britta 

13. Frau Hill, Marianne 

14. Herr Olsson, Jan 

15. Herr Harting, Joachim  

16. Herr Voigt, Frederik 

17. Herr Geißlinger, Frank (Geschäftsführer DRK Klausdorf) 

18. Frau von Ketelhodt, Kirstin (Schulleitung Grundschule am Schwentinepark) 

19. Herr Deutschendorf, Mathias (Schulleitung Astrid-Lindgren-Schule) 

20. Herr Reimer, Roland (Schulleitung Albert-Schweitzer-Schule) 

21. Herr Steen, Torge (Leiter OGTS) 

22. 18 Zuhörer*innen 
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Frau Lassen stellt fest, dass zu Beginn der Sitzung 9 Ausschussmitglieder anwesend sind.  

Damit ist der Ausschuss beschlussfähig.  

 

Frau Lassen bittet darum, dass die Tagesordnungspunkte 3 und 4 in der Reihenfolge getauscht 

werden.  

Zum Tagesordnungspunkt „Erweiterung der Astrid-Lindgren-Schule“ liegen 3 weitere Anträge vor 

(SM 196/2023, SM 197/2023, SM 198/2023).  

 

Abstimmung: 9 dafür, 0 dagegen, 0 Enthaltungen 
 
Über die nachfolgende Tagesordnung wird wie folgt beraten: 

 
TAGESORDNUNG: 
 
 
1. Einwohnerfragestunde 
 
2. Niederschrift über die Sitzung des Bildungsausschusses vom 31.08.2023 
 
3. Digitalisierung der Schulen in Schwentinental 
    hier: Ganzheitliche Medienberatung des IQSH (BV 182/2023) 
 
4. Erweiterung der Astrid-Lindgren-Schule (BV 075/2023, SM 075 b/2023, SM 196/2023,  
    SM 197/2023, SM 198/2023) 
 
5. Anfrage der Fraktion Gemeinsam vor Ort vom 11.07.2023 
    hier: Raumproblematik Schulzentrum Raisdorf Container (SM 133/2023) 
 
6. Schulen in Schwentinental 
    hier: Aktuelle Schülerzahlen (SM 177/2023) 
 
7. Gemeinsame Anfrage der CDU-Fraktion und der Gemeinsam vor Ort  
    vom 08.08.2023  
    hier: „Zur Situation der OGTS Schwentinental sowie zur Vergabe der Betreuungsplätze in den  
    Schwentinentaler Kindertagesstätten“ (SM 167/2023) 
 
8. Mitteilungen und Anfragen 
     
    Folgende Tagesordnungspunkte werden nach Maßgabe der Beschlussfassung durch    
    den Ausschuss voraussichtlich nichtöffentlich beraten: 
 
9. Geeignete Flächen für einen Kita-Neubau im Ortsteil Raisdorf 
    hier: Sachstand 
 
10. Mitteilungen und Anfragen 
 
. 



 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

3 

Zu Top 1: Einwohnerfragestunde 
 
Eine Einwohnerin fragt an, ob es möglich ist, zu den einzelnen Tagesordnungspunkten Nachfragen 
zu stellen. Frau Lassen stellt fest, dass dies generell für die Einwohnerfragestunde vorgesehen ist; 
eine Sitzungsunterbrechung aber nach Abstimmung möglich ist.  
Herr Bürgermeister Haß empfiehlt dem Ausschuss, das Mittel der Sitzungsunterbrechung aufgrund 
der umfangreichen Tagesordnung nicht zu wählen. 
 
Zu Top 2: Niederschrift über die Sitzung des Bildungsausschusses vom 31.08.2023 
 
Die Niederschrift über die Sitzung vom 31.08.2023 wird zur Kenntnis genommen.  
 
Herr Stelljes regt an, dass die von der Verwaltung noch nicht abgearbeiteten Themen fortlaufend  
den Ausschussmitgliedern in einer Sachstandsmitteilung zur Verfügung gestellt werden.  
 
 
 
Zu Top 3: Digitalisierung der Schulen in Schwentinental  
                       hier: Ganzheitliche Medienberatung des IQSH (BV 182/2023) 
 
Herr Lange und Frau Brauer stellen die verschiedenen Beratungsmodule vor und beantworten die  
Fragen der Ausschussmitglieder.  
 
Frau Hansen stellt die dazugehörige Vorlage 182/2023 vor.  
 
Beschluss: 
 
Einer ganzheitlichen Medienberatung durch das IQSH wird zugestimmt. Der Bürgermeister wird 
beauftragt, einen entsprechenden „Letter of Intent“ mit den drei Schulen und dem IQSH zu 
schließen. 
 
Abstimmung: 9 dafür, 0 dagegen, 0 Enthaltungen 
 
 
Zu Top 4: Erweiterung der Astrid-Lindgren-Schule (BV 075/2023, SM 075 b /2023,  
                       SM 196/2023, SM 197/2023, SM 198/2023) 
 
Frau Lassen führt kurz in das Thema ein und berichtet über die Ortsbegehung und den 
anschließenden Workshop am 27.09.2023.  
 
Herr Haß bezieht sich nochmals auf die Vorlage 075/2023 und erläutert die neu erstellte Vorlage 
075 b/2023. 
 
Im Anschluss stellen Herr Ache den Antrag der CDU (SM 198/2023), Herr Schlotfeldt den Antrag 
der Fraktion Bündnis/Die Grünen (SM 196/2023) und Herr Stelljes den Antrag der SWG (SM 
197/2023) vor. 
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Im weiteren Verlauf der Diskussion weist Herr Bürgermeister Haß darauf hin, dass die Mittel aus 
dem Kommunalinvestitionsförderungsgesetz nach Rücksprache mit der Investitionsbank 
Schleswig-Holstein erschöpft sind. 
Es wird zunächst über den Antrag der CDU-Fraktion abgestimmt.  
 
Beschluss: 
 

1. In der heutigen Sitzung wird keine inhaltliche Entscheidung zu den in der Beschlussvorlage 

075/2023 genannten Varianten bzw. aufgrund von Anträgen während der Sitzung getroffen.  

  
2. Vor der Entscheidung über die zu realisierenden Varianten wird die Verwaltung gebeten, 

unter der Annahme, dass eine Realisierung im Jahr 2024 angestrebt wird,  

 
a. zeitnah einen schriftlichen Bericht über die gegenwärtig in der Stadt Schwentinental zur 

Verfügung stehenden Finanzmittel – insbesondere auch zu den Förderungsmöglichkeiten- 

im Zusammenhang mit dem Bau und der Sanierung von Schulen, Kitas und 

Ganztagsschulen (inkl. Digitalisierung) vorzulegen. 

Dieser vorzulegende Bericht soll zunächst die Konkretisierung des von der Verwaltung mit 
der Vorlage 75 b/2023 vorgelegten Sachstandes sicherstellen.  
 

b. Darüber hinaus wird die Verwaltung beauftragt, das Kommunalinvestitionsförderungsgesetz 

des Bundes (KInvFG), das auch in Schleswig-Holstein umgesetzt wird, daraufhin zu 

überprüfen, inwieweit, so das Gesetz ausdrücklich, auch z.B. der Neubau einer Schule 

gefördert wird, wenn die Sanierungskosten außer Verhältnis zu den Neubaukosten stehen. 

Die Geltungsdauer einer möglichen Förderung durch dieses Gesetz ist durch die Änderung 

der Richtlinie vom 13. Dezember 2021 bis 31. Dezember 2025 bzw. 2027 verlängert 

worden (vgl. Amtsblatt für Schleswig-Holstein 2022, Seite 33). Mit dem KInvFG stellt der 

Bund finanzschwachen Kommunen – über die Länder – im Rahmen eines 

Sondervermögens im Zeitraum von Juli 2015 bis Dezember 2025/2027 insgesamt 7 Mrd. 

Euro zur Förderung ihrer Investitionstätigkeit zur Verfügung. Eine Förderung durch den 

Bund ist mit bis zu 90 % möglich.  

 
Abstimmung: 3 dafür, 5 dagegen, 1 Enthaltung  
 
Herr Schlotfeldt zieht den Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen zurück.  
 
Über den  Antrag der SWG soll in abgeänderter Form wie folgt abgestimmt werden. 
:  
Beschluss: 
 

1. Die ALS-Grundschule soll 3-zügig am bestehenden Standort überplant werden. Dabei sind 

die Anforderungen an einen modernen Unterricht (Clusterschule) zu berücksichtigen.  

 
2. Es soll so geplant werden, dass im Bedarfsfall eine Erweiterung auf eine 4-Zügigkeit 

möglich ist.  
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3. Zusätzlich soll auf dem Schulgelände eine Mensa entstehen sowie die notwendigen Räume 

für die Betreute Grundschule, später ggf. OGTS. 

 
4. Das Kinder- und Jugendhaus erhält alle Räume zurück und behält seine Eigenständigkeit. 

  
5. Eine neue KiTa soll auf der benachbarten Koppel entstehen. Sie soll für bis zu 6 Gruppen 

ausgelegt werden mit der Möglichkeit einer Erweiterung. Es ist auf eine möglichst geringe 

Grundfläche hinzuwirken. 

 
6. Die Bau- und  Modernisierungsmaßnahmen sind als Gesamtkonzept zu erarbeiten und in 

einzelne Bauabschnitte zu unterteilen, damit der Schulbetrieb weiterlaufen kann.  

 
7. Für die Planungen ist eine noch zu bestimmende Summe im Haushalt 2024 einzustellen 

und es sind die Fördermöglichkeiten darzustellen.  

 
8. Das Vorgehen entspricht mit kleinen Änderungen der Variante 3 der Beschlussvorlage 

075/2023.  

 
9. Die KiTa Schulstraße 14 bleibt erhalten.  

 
10. Alle bisherigen Beschlüsse des JSS und SKPP, die dem unter Punkt 1-9 genannten 

Vorgehen widersprechen, werden aufgehoben. 

 
11. Der Bürgermeister wird beauftragt, für die Planung des anzustrebenden Betreuungs- und 

Bildungszentrums an der Astrid- Lindgren- Schule ein geeignetes Ingenieurbüro zu 

beauftragen, das Vergabeverfahren gemäß HOAI für die Leistungsphasen I-III 

vorzubereiten und durchzuführen.  

 
Abstimmung: 6 dafür, 3 dagegen, 0 Enthaltungen 
 
Die Sitzung wird von 20.55 Uhr bis 21.00 Uhr unterbrochen.  
 
Zu Top 5: Anfrage der Fraktion Gemeinsam vor Ort vom 11.07.2023 
   hier: Raumproblematik Schulzentrum Raisdorf Container (SM 133/2023) 
 
Herr Bürgermeister Haß teilt den aktuellen Stand der Planungen mit.  
 
Die abgängigen Container auf dem Schulhof wurden von der beauftragten Firma ohne Angabe 
eines Grundes in den Sommerferien nicht abgeholt. Die Entsorgung erfolgt nunmehr in den 
Herbstferien. Der von der Verwaltung beauftragte Architekt rät dringend von einer 2-geschossigen 
Modulbauweise ab.  
 
Alternativ verfolgt die Verwaltung die Idee, den Pavillon, welcher sich an der Straße Zum See 
befindet, abzureißen und durch einen mehrgeschossigen Neubau zu ersetzen. 
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Eine entsprechende Beschlussvorlage wird dem Ausschuss zur nächsten Sitzung vorgelegt.    
 
 
Zu Top 6: Schulen in Schwentinental 

hier: Aktuelle Schülerzahlen (SM 177/2023) 
 
Herr Kemper stellt die SM 177/2023 vor und beantwortet die Nachfragen der Ausschussmitglieder. 
Der Ausschuss bittet die Verwaltung um eine Übersicht über die Schwentinentaler Schülerinnen 
und Schüler, die eine auswärtige Schule besuchen. Die genauen Zahlen werden nachgereicht.  
 
 
 
Zu Top 7: Gemeinsame Anfrage der CDU-Fraktion und der Gemeinsam vor Ort  

vom 08.08.2023  
hier: Zur Situation der OGTS Schwentinental sowie zur Vergabe der 
Betreuungsplätze in den Schwentinentaler Kindertagesstätten (SM 167/2023) 
 

 
Herr Evers teilt mit, dass die Verwaltung ab sofort ein neues Vergabesystem  für die Zuteilung von 
Plätzen in den Kindertagesstätten anwendet.  
Dieses beruht auf den Empfehlungen des Kreises und soll durch ein Punktesystem für mehr 
Transparenz sorgen. 
 
Der Ausschuss bittet darum, das Thema Vergabeverfahren erneut auf die Tagesordnung der 
nächsten Sitzung des Ausschusses aufzunehmen.  
 
 
Zu Top 8: Mitteilungen und Anfragen 
 

 Herr Bürgermeister Haß teilt mit, dass die Verwaltung weiterhin auf das abschließende 
Brandschutzgutachten für die OGTS wartet. Sobald dieses vorliegt, wird die 
Selbstverwaltung hierüber informiert.  

 

 Herr Kemper teilt mit, dass die Reparatur der defekten Sprossenwände und Leitern in der 
Schulturnhalle Klausdorf heute in Auftrag gegeben wurde.  
 

 Herr Kemper teilt mit, dass die Submission für die Bodenerneuerung in der Schulturnhalle 
Raisdorf stattgefunden hat. Die Erneuerung erfolgt rund um die Osterferien 2024. Als 
Beginn der Arbeiten wurde von der beauftragten Firma der 25.03.2024 genannt. Die 
Schulen und Sportvereine wurden entsprechend unterrichtet.  
 

 Herr Kemper teilt mit, dass die Warmwasserversorgung in der Schwentinehalle durch einen 
defekten Heizkessel derzeit nicht möglich ist. Die erforderlichen Ersatzteile sind nicht mehr 
lieferbar, so dass der komplette Kessel erneuert werden muss. Ein entsprechendes 
Angebot soll bereits morgen vorliegen. Der Austausch wird schnellstmöglich vorgenommen 
werden. Der TSV Klausdorf als Hauptnutzer wurde bereits informiert.  
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 Frau Gerle fragt an, welche Maßnahmen zur Wiederherstellung des Hanges hinter der 
Kindertagesstätte Pippi-Lotta geplant sind. Herr Evers teilt hierzu mit, dass dem DRK 
Klausdorf das Angebot eines Landschafts- und Gartenbaubetriebes vorliegt. Dieses 
schließt mit rd. 22.000,-- Euro ab. Die Verwaltung wird in der kommenden Woche ein 
erneutes Gespräch mit Herrn Geißlinger führen. Ziel soll es sein, den Bereich möglichst 
kostengünstig zu sichern.  
 

 Herr Bürgermeister Haß teilt mit, dass am Donnerstag, den 12.09.2023 eine Veranstaltung 
zum Thema „Kommunaler Schulbau“ in der Zeit von 10.00 bis 16.00 Uhr in Kronshagen 
stattfindet. Bei Interesse werden noch Anmeldungen im Vorzimmer des Bürgermeisters 
angenommen.  
 

 Herr Bürgermeister Haß teilt mit, dass es bezüglich der Übernahme der 
Schülerbeförderungskosten von Schülerinnen und Schülern aus dem OT Klausdorf zum 
Gymnasium Kiel-Elmschenhagen zeitnah ein Gespräch mit dem Landrat geben wird.  
 

 Herr Bürgermeister Haß teilt mit, dass die langjährige Leitung der Kindertagesstätte, Frau 
Beuder-Förster, in den Ruhestand geht. Nachfolgerin wird Frau Möllgaard.  
 

 Herr Müller fragt an, ob es im Rahmen des notwendigen Austausches des Heizkessels in 
der Schwentinehalle möglich ist, auf evtl. umweltfreundliche Energien umzusteigen.  
Herr Bürgermeister Haß teilt hierzu mit, dass dieses aufgrund der Dringlichkeit des 
Austausches nicht möglich ist.  
 

 Frau Stange fragt an, in wieweit der Beschluss zur Einführung eines „Runden Tisches“ zum 
Thema Schulplanung, welcher am 28.02.2023 gefasst wurde, umgesetzt wurde. Herr 
Bürgermeister Haß schlägt vor, diesen Punkt auf der nächsten Sitzung erneut zu 
thematisieren.  

  
 
 
Frau Lassen schließt den öffentlichen Teil der Sitzung um 22.01 Uhr.  
 
 
 
 
                       gez. A. Lassen                        gez. Kemper  

      _________________                     ______________________ 
                         Vorsitzende                                                                 Protokollführer 
 
 
                                                                    


